
Unsere beste Waare zum Preise der bMOen.
D'k billigeren Grade für beinahe nichts. Wir müssen unseren

L Soniinervorrath von Stroh Hüten, Pntzwaaren, Hemden-Taillen,
. Männer- und Knaben-Hüten, Halsbekleidung, Unterkleider, etc.,

, V ' reduziren. Haben daher die Preise sehr niedrig gesetzt.
/ Koffer und Handtaschen

ei,, wenig' billiger wie anderswo.

Brown s Bee Hive, 224 Laekatvanna Avenue.

Südseite Anzeigen.

Gutheiuz, Wrisser ä- Arayrr,

Deutsche Meyger,
»I» « »2» »kedar Avenue,

t«isch«a Älder und pickor» Siratzeu, empfehlen
einem oerehrlen Pudittum ihr Geslhäst auf'»
Liste, glitsch jeder «Ii tiefern sie zum dillig.

Ben Preise und in de? Qualität, und muten
üdnaus aus die von ihnen zudereiieten »o>-

Telephon-Verbindung.

Dt«

HNl.Z»oV»n«on
zvtlrbraueret,

Ecke Cedur Ave. und Alder St.,

«?«gezeichnetes Kadrikat den verehrten
Wirthen bestens.

Wm. Sornacher'K

Deutsche Apotheke,
7S» PittSton Avenue.

nahe Birch Straße.

Vorgsalt, «Ue Me^itainenl/piid^risch.^

Gebrüder Scheuer's
Keystvne

Cracker k Cakes-
Bäckeret.

»43. »45 und »47 Brook Straßc,
gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art.

John LenteS,

Verficherungs - Agent,
?to. Eedar Avenue.

Lebens-, Feuer- und Arcident
Berfichernngs-Gesellschafteu.

Tpar- und Leihe Gesellschaft.

C. Kellermann,
SSV Brook Straße.

GrocerieS
zu den dllligsten

Z.C.Zurflich.
WM N '517 Lacka. Ave. >

WUZWMWI.
John Thiel,

Kunden-Schneider,
333 Penn Ave.

William S. Klitlar,
Alderman» der «. Ward,

Telephone No. t34.
Amtsstunden : Von 7.3 V Borm. bis S Abends.

McvM>B«vBl
M ksdvNvd» 7 I

v?..ziiKci!"'A

H 1 7 kauft ein dopvclteS HauS mit
zehn Siuben in dcr 11. Waid,

Land zu verkaufen.

Zimmer zu vermiethen.

Stadt unv County.

Pillsburh's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmaper, S3O Lacka. Ave.

Herr und Frau Chas. Tropp sind
von Atlantic City zurückgelehrt.

In hiesiger Stadt starben letzte
Woche im Ganzen 30 Personen.

Herr Viktor Koch reiste am Mon-
tag nach Boston, wo er dem Convent der
Tempelritter beiwohnte.

Revenue Kollektor Grant Herring

zurückgekehrt.

Die Barber Asphalt Kompanie hat
mit der Pflasterung der Linden Straße

Wilson Roberts von Falls. Pa.,
ein Bruder diS County Commissärs Giles
Roberts, starb am Freitag im Alter von
77 Jahren.

«S" Magdeburg Sauerkraut, Bismarck
Häringe, Holländische Häringe beim Dutz-
end oder Fäßche» bei Widmayer, No S3O
Lackawanna Avenue.

Polizist Thomas Mills ist am Mitt-
woch suspendirt worden, bis die gegen
ihn erhobenen Beschuldigungen unter-
sucht worden sind.

Bei den Wettrennen im Driving
Park am Samstag wurden F. S.Godsrey,
E. B. Jermyn und Harry Greenwood in
schmerzlicher Weise verletzt.

Die Scranton Central Labor Union
wird den Arbeitertag, am Montag, den
2. September durch ein großes Pic Nie
im Laurel Hill Park feiern, zu dem der
Eintritt ÄS Cents ist.

Bertha, die S Jahre alte Tochter
des John Reese von William Straße
wurde am Donnerstag Nachmittag schlimm
verbrannt, während sie mit anderen
Kindern um ein Feuer spielten.

Das Blut ist die Quelle des Le-
bens, wenn dasselbe nicht rein ist, ist der
Mensch vielen Krankheiten ausgesetzt.
Man wende daher in Zeiten Dr. August
König's Hamburger Tropfen an, ein un-
fehlbares Blutreinigungsmittel.

Die County-Commissäre S. W.
Roberts und John Demuth, Schreiber
Chas. F. Wagner und Recorder Chas.
Hüster gingen am Dienstag nach La
Grange, wo sie mehrere Tage dem Fisch-
fang oblagen.

Vasser E. Powell von Kreßler
Court, der vor kurzer Zeit nach New
Uork ging um eine Anstellung als
Schmied zu suchen, machte am Dienstag
Morgen daselbst einen Selbstmordver-
such, der ihm aber nicht gelang.

Die Convention der Christian
Endeavor Gesellschaften welche zu Erie
tagte, beschloß am Samstag, ihren
Staatsconvent in IB3K in Scranton ab-
zuhalten. Man erwartet etwa 6000
junge Leute bei der Gelegenheit.

Während des heißen Wetters ist
nichts besser als ein gutes und kräftiges
Bier. Die Anheuser-Busch, Salvator,
Dortmunder und Erlanger Biere werden
in Flaschen verlaust bei M. Schwartzkops,
Agent für Scranton und Umgegend.
Telephone 3öSZ. L4.3m

Hülfs-Wächter Thomas I. Price
gegen John H. Ttiomas eine Schadener?
satzllage für Sl.vdt) eintragen lassen,
weil letzterer ihn des Diebstahls von SIV

der Marschllnie befinden werden.
Joseph Cassese vom Roma Hotel

ließ am Samstag Nacht einen Lands-

weil derselbe ihm gestohlen haben
soll. De Vera ist am Dienstag nach
einem Verhör in Ermangelung von tS(X»

worden.
Eine Anzahl Bahnwagen derTrac-

tion Companie sind mit Auffangsappara-
ten versehen worden, doch die meisten
haben noch keine; wir hoffen, daß unser
städtisches Oberhaupt strilt darauf sehen
wird, daß alle Bahnwagen sobald wie
möglich nach Passirung der diesbezüg-
lichen Ordinanz mit diesen Lebensrettern
Versehen werden.

Die Schafschuren des 13. Regi»

Elmer Reeser von Illinois, an der
Roaring Brook Brücke angestellt, fiel am

Mittwoch von derselben eine Distanz von

schmerzliche Schrammen am Körper er-

haltend.
Der Feueralarm 73 am Montag

besucht und ein anziehendes Programm
gelangte zur Aufführung. Nach Er.
ledigung des Programms wurden ver-

nehmer Weise.
Apotheker Karl Kömpel ist am

Samstag von seiner Reis« nach Deutsch»

ene Petroleumlampe war die Entsteh-
ungsursache und Frau I. K. Smith
ward von den Flammen ergriffen und

dieselbe zwingen, alle ihre unbenutzten
Geleise auf den städtischen Straßen zu
entfernen. Sobald wie er überzeugt ist,
daß die Companie gewisse Geleise nicht
beuntzten will, wird er die Entfernung
derselben anordnen; er sagt, daß kein

Am Montag Abend etwa 9 Uhr
wurde John Huber von Taylor auf der
Bloomsburg Zweigbahn unterhalb Belle»
vue vom Z«g No. 8 überfahren und ge-
tödtet, während er auf dem Geleise der
Bahn heimlaufen wollte. Der Zugfüh-
rer behauptet, daß er den Pfiff der Loko»
motive unbeachtet ließ. Die Leiche
wurde nach Raub's Leichenbestattungs»
stuben genommen, wo mehrere seiner
Landsleute ihn erkannten. Huber war
unverheirathet und feit zwanzig Jahren
im Lande. Huber ist am Mittwoch
Nachmittag im deutschen Friedhofe an

Ein Mann Namens Potter begab
sich am Sonntag Nacht um 10 Uhr in
angetrunkenem Zustande in die Herberge
von Annie Holland an Franklin Avenue,
hinlenaus nahe Centre Straße und lud
die Anwesenden ein, mit ihm aus einer
Schnappsflafche zu trinken ; als sie einen
Trunk verweigerten wurde er grob und
zog zuletzt ein Messer au« der Tasche und
drang auf die Holland zu; eine der An-
wesenden, Lizzie Wilson, sprang dazwi-
schen und erhielt dabei von Poller einen
Schnitt in's Handgelenk, der sie dann
verfolgte, doch entkam sie. Potter wurde
arretirt. Potter bestand am Montag ein
Verhör und wurde unter S5OO Bürg-
schaft für sein gerichtliches Erscheinen
gestellt.

Vier junge Slowacken, welche seit
den letzten paar Wochen systematisch den
Vier Cent Laden, Finley's Ellenwaaren
Handlung und einen Schuhladen beraub-

Polizei erwischt worden, al/sie aus dem
Vier Cent Laden Waaren stahlen. Die
Zungen heißen August Scholtz, Geo.
Smiih, Frank Jolvidrie und Johnnie
Baricoski und sind alle unter 10 Jahren
alt und auf den Scranion Flais wohn-
haft. Die gestohlenen Waaren wurden
von den Jungen an ihre Landsleute zubilligen Preisen verkauft und da man
verschiedene Waaren durch das Geständ-
niß der jugendlichen Diebe wieder er-
langte, so werden die Käufer derselben
unzweifelhafi arretirt werden. Zwei der
Jungen wurden unter Bürgschaft gestellt,
die anderen zwei wegen ihrem jugendli-
chen Alter entlassen. Alderman Miliar
stellte am Mittwoch gegen sieben Perso-
nen Verhaftsbesehle aus, die Waaren
von den jungen Dieben kauften; sie

»H. rke Lell,

Kniehosen, zwei Paar für LS Cents.
Ganz wollene Kniehosen, 48 Cents.
Waschanzüge für Kinder, .48 Cents.

Kosten anderwärts 7S Cents.
Jersey.Anzüge sür Kinder, Sl.2S.

Kosten anderwärts iL 00.
Schul-Anzüge, gute Waare, fest ge-

näht, SS Cents.
Herren Anzüge von K2.00 aufwärts.
Schöne Sommeranzüge, «5,00.

Reelle schwarze Sonntags - Anzüge,
t7.75. Kosten anderwärts S 12.00.

Gute ganz wolleße Herrenhosen, »2.25.
Dieses sind reduzirte Preise. Sie

sollten davon Notiz nehmen.

Schild der Glocke. 230 Lacka. Ave.

Der Waarenvorrath von Martin k
Delaney wurde am Mittwoch durch den

200.
Das Grand Central Hotel von

John Drury an Lackawanna Avenue, ist
am Mittwoch durch den Scheriff geschlos-
sen worden; eine Exekution von tl,<
200 zu Gunsten von Gebr. Casey war die
Ursache der Schließung.

Durch die Liberalität von Frau
Francis Hacklcy von New Jork, welche
erst kürzlich der A. M. C. A. 52ü,000
sür eine Handarbeitsschule schenkte, hat
jetzt die Scranton Kindergarten Gesell-
schaft eine Summe Geldes erhalten, um

Archbald.

den am Mittwoch vom Nalivnal-Grlln-
der P. H. Nolan von der Staats-Orga-
nisation addressirt, um einen Zweigver-
ein hier zu gründen und nachdem er den
Anwesenden den Zweck der Versammlung
erklärt hatte, beschlossen dieselben, sich
dem Staatsverband anzuschließen. Sie
werden Probiren, verschiedene Uebel-
stände ihres Geschäftes zu beseitigen.

Der erbitterte Kampf zwischen Ver,
Staaten Senator Quay und Gouvernör

ein sehr heißer und hat unter den Repu-
blikanern sehr vi»lböses Blut gemacht.

John Conlin von Green Ridge
wurde am Dienstag Morgen während er

10 Minuten nach seiner Ausnahme da-
selbst. Conlin war 40 Jahre alt und

Frau und sieben Kinder überleben ihn.
Am Montag war der 20. Jahres-

ben sie zu dieser Gelegenheit von der
Schlaraffia, deren Mitglied Herr Zenke
ist, überrascht und mit einem hübschen
?China-Set" präsentirt. Herr Zenle
und seine werthe Gemahlin sahen daraus,
daß ihren Gästen in Hülle und Fülle
Speise und Trank verabreicht wurde

Weise verlebt.
Eine Conserenz zwischen Repräsen-

tanten der Traction Companie und Ma-

die Brücke benutzen darf. ,

DaS Tbal abwart«.
Taylor.? Die öffentlichen Schulen

werden am nächsten Montag sür den

Die Wm. Connell k Co. Minen,

Das Haus von Barney Davy zu
3 Uhr durch Feuer zerstört. Verlust
«800.

Zalle in Kenntniß. W. I. Vandyke,

sicher, daß diese Leute ihn beraubten.

Boa Petersburg.

Schulkontrolleur Scott Watrous
von Ash Straße ist am Montag von sei-

Slraße hat Verbesserungen nöthig.

Jakob Engel erhielt am Dienstag
Morgen in den Kammrädern eines Hebe-
Hand, doch hofft der behandelnde Arzt
ihm das Glied zu retten.

Der junge Heil und sein Bruder,
die mit anderen Jungen in jugendlichem
Uebermuth die Gottesdienste der LiNle
England Mission störten und daraufhin

«erlassen, so wurden sie vom Alderman
entlassen.

Dunmore.
Eine neue Feuerwehr Kompanie isi

am Samstag Abend aus Sport Hill or»
ganisirt worden und nennt sich die A, D
Spencer Schlauch Kompanie.

?ln einer Spezial» Versaminwnx
an Freitag Nacht beschlob die hiesig,
Schulbehörde, die öffentlichen Schuler
am 3. Sept. für den Wintertermin zr
eröffnen.

Smith Simpson, bii vor kurzen
als Bauschreincr bei der Penn. Kohlen Co
angestellt, hatte noch etwa 122 als Lohr
fällig und da ihn die Co. nicht sosor
ausbezahlte, er aber das Geld schnel
wollte, so fälschte er die Unterschrist de,
Vormanns auf einen Check; er würd
für dieses Vergehen verhaftet, entsprani
aber den Beamten in Dunmore und ent,

fangen wurde und dann wieder entkam.

Bei den Herren zog ste «icht.

Stadtrath.
Select Council, 22. August.

Stadtrat!» Roche eine Ordinanz einge,
reicht, welche bezweckt, daß «15,000, tw
beim Anlauf von Land an der Swetlant
Straße Anfahrt übrig blieben unv Slo,>
tZW, die für das Viaduct bewilligtwur>
den zum Fertigstellen der beiden Brücke,
gebraucht werden sollen, welche Summenzusammen mit den Interessen an Bond,
und Prämien, genügend sein sollen.

Die Resolution welche verbietet, das
Stadträthe an dem neuen ?Board o

Revision und Appeal" serviren sollen
wurde vom wteuer-Comite günstig bericht
tet, da aber die Frage ausgeworfen wurde
ob eine solche Resolution gesetzlich sei, s,
wurde sie dem Justiz-Comite zur Erledi
gung überwiesen.

Die Resolution, welche eine Unter
suchung des Betragens von Polizei Kapi
tän Edwards anordnet, wurde an s Poli
zei- Comite überwiesen.

Ein von Henry Belin, Jr., eingesandt
ter Brief wies aus verschiedene Rekom
mendationen hin, welche der Jnspelto
der Rational Behörde von Feuer-Ver
sicherungs-Agenten machte und die kurz
getaßt bezwecken, daß die Stadt ein be>
zahltes Feuerdepartement einführe, daj
der Feuerches den Ursprung eines jede,
Feuers untersuch., eine weitere Hakei
und Leiter Companie organisirt werde,

soll, daß die Stadt den Feueralarm selbj
eigene und operire und daß alle Dräht
unterirdisch gelegt sein sollen; den

Der Resolution, welche ein gerichtliche,
Verfahren gegen Wm. Love und Wm
Bright in der Abzugskanal-Angelegenhei
anordnet, wurde beigestimmt und die Re
iolution, welche eine Untersuchung in Be
>reff der Verletzung der Franchise de

überwiesen.
Eine Ordinanz zur Verbesserung vo,

Robinson Straße wurde eingereicht un>

wurde bestätigt. Dem Contraltor Kooiu

Die Webster Avenue Pflasterungs-

überwiesen. welches sogleich günstig dar-
über berichtete. In Betreff der Zahl-
ung der verletzten Feuerleute sür ärztlich

Weith der Möbel der Tivstal Compani«

der Möbel zum Preise von S2lX> rekom-

Vom Rhein, S. August.
Ein Spaziergang von einer starke.

Stunde brachte uns nach dem Dorf,
Grolsheim, dem Geburtsorte des Herr,
Philip Schnell, wo wir eine Bestelluns
bei der Familie Leonhardl auSzurichtei
hatten. Es sind wohlsituirte Bauer«,
leute, die außer einer ausgedehnten Oeko,
nomie auch eine Wirthschaft betreib«
und woselbst wir freundliche Aufnahm!
fanden und zum Uebernachten genöthig
wurden. Gensingen ist eine nur kurz«
Strecke entfernte Ortschaft und die Hei,
math des bekannten Weinhändler» Herr,
John Graf. Schon am Nachmittag
machte uns dessen Sohn George, der i,
Scranton die Cann'sche Schule besuchhatte,

ten seiner Einladung folgen und gege.
Abend die Mühle besuchen, ein nach de
neuesten Methode eingerichtetes geräumt,
ges Werk, wie es kein zweite« in der gan,
zen Gegend giebt und welches unter de
Leitung de« Herrn Emerich, eines Toch,
termanne« de« Herrn Graf, steht; da,
Wasser für die Mühle liefert ein von de!

Nahe abgeleiteter Bach in ausreichende
Fülle. Am nächsten Morgen ward de,
Weinkellern des Herrn Graf ein Besuii
abgestattet; dieselben sind geräumig unl
in mächtigen Fässern lagern hier all di
guten Sorten, di- wir schon zum Thei
früher nannten und von denen wir noä
Eiseler, Kempter Berg, Oppenheimer
Mühlberger, Bosenheimer, Schwaben,
heimer und Niersteiner erwähnen wollen
Als Wcinhändler, Oekonom und Müh
lenbesitzer ist Herr Gras ein vielbeschäftigter aber seiner Aufgabe gewachsene
Mann, der schon sechzig Mal die Reis
über den Ozean machte und zahlreich
Wirthe bis weit hinaus nach Chicago mi
einem guten Tropfen versorgt. Ein
neue Reise nach Amerika trat er Wied«
am 5. August an. ?So nahe bei den
Badeort Kreuznach, ward am Nachmittaj
auch dahin ein Ausflug gemacht; da,

Städtchen ist hübsch und die Anlage,
und sonstigen Bequemlichkeiten sür eine,
starken Besuch ausreichend, die Saiso,
aber soweit eine sehr magere. Mit de
Nahebakn ging es nun wieder nach Bin
gen zurück und von hier aus am nächste,
Nachmittag 2.15 den Rhein hinab Eob,
lenz zu.

Diese Rbeinfahrt bietet unstreitig da,
schönste Panorama, das sich denken läßt
es ist ein beständige« Abwechseln vo,
Dörschen und Städtchen, Ruinen unl
Schlössern, Weinbergen. Ackerland unl
Wald zu beiden Seiten de« Flusses
Bei einer Fabrt von vier Stunden passir
man die Schlösser Falkenburg, Sonne«
und Heimburg, die Ruinen Fürstenb,rg
Stahleck, Gutensels und Schönburg
Caub und die Pfalz, den Loreleyfelsen
die Ruinen Rheinseis, Katz und Mau«
Sterrenberg und Liebenstein, Kloste
Bornhofen und Bad Marienberg, di
Marksburg, den Königsstuhl, dieSchlösse
Liebeneck. Stolzenfels und Lahneck. Di
jungfräuliche, noch nie bezwungene Festung Ehrenbreitstein zeigt sich aus de
Ferne, der Dampfer passirt unier de
Elsenbahn» und Fahrbrücke hindurch dan,
die Pontonbrücke und legt schließlich i,
Coblenz an. Die Stadt verdankt, wi
ihre Schwesterstädte entlann dem Rhein,
von Helvetien bis nach Belgien, den
Feldherrn Drusus und den Römern ihrGründung, und ist in kommerzieller unl
militärischer Hinsicht von großer Bedeut,
ung, denn sie liegt am Zusammenflus
von Rhein, Mosel und Lahn, und di
Eisenbahnverbindung vermitteln die Mo
sel- und Lahnbahnen, die rechis- unl
linksrheinischen Bahnen, nebst Zweigli,
nien nach dem Westerwald, der Eisel etc
Mit dem Ehrenbreitstein, der Karthause
dem Petersberge etc. bildete Coblenz eins
-in großes verschanztes Lager, das ein
Armee von mehr als 100,000 beherber,
gen konnte. Infolge der Verschiebung
der deutschen Grenzen seit 1871 und de!
großartigen Besestungen um Metz ha
Coblenz seine Bedeutung al« Festun,
verloren und die Vorwerke sind nur noä
al« Garnisonen von Werth; von de,
Festungswerken sind schon verschieden,
abgetragen worden und wa« dem Zerfal
übergeht, wird nicht mehr reparirt

Ehrenbreistein wird von den Tourist«,
stark besucht, denn von hier aus hat ma,

eine wunderhübsche Ausschau über Rheir
und Mosel und die Stadt Coblenz, di,
Inseln oberhalb und unterhalb, de,
Westerwald, den Hunsrück, da« Eifel,
und das ferne Siebengebirge u. f. w
Die UmWallung der Stadt ist vor eini,
gen Jahren beseitigt und die Festung«,
iapons sind hinausgeschoben worden
wodurch beträchtige« Terrain zu Bau,
zwecken gewonnen wurde. Rheinauf,
wärt« entsteht ein neuer Stadttheil mi
breiten Straßen und prachtvollen Villa«
deren Besitzer jedenfall« angezogen wur,
den von dem wahrhaft paradiesische,
Rheinanlagen, die alle« übertreffen, wai
wir bi«her in Deutschland gesehen. Si,
erstrecken sich eine gute Stunde auswärt«
enthalten zahlreiche Denkmäler, Monu,
mente und Statuen und bieten unte,
schattigen Laubgängen bequeme Ruh,
und hübsche Aussichtspunkte.

Eine kurze Strecke weiter oben ist di,
sehenswerthe Burg Stolzenfels, mi
alterthümlichen Waffen» und Rüstung«,
sammlungen und hübschen Malereien i di,
Aussicht von hier ist eine entzückende
Das Jenseit« des Rheine« liegende Dorj
Arenderg (auch der Rothe Hahn genannt
wird ebenfalls von vielen Fremden be>
sucht i der in IB9S verstorbene Pfarre,
I. B. Kraus hat daselbst eine Ikirche ge>
baut und seine ganze Lebenszeit auf die
Gründung von Anlagen, Kapellen unt
Grotten verwandt, ein Werk da« wohleinzig in feiner Art dasteht. Von hie,
aus hat man auch eine Wundervolli
Ausschau über die Umgegend. Noch
,ahlreich- andere Punkte bietet Coblenzund Umg-bung, doch wird dir Tourist
w-gen des Näheren wohl am besten ein
Reisehandbuch zu Rathe ziehen. Von
hier bis nach Trier ist die Mosel schiffbar,
doch dauert die Fahrt mit dem Dampfer
dahin zwei Tage, die Rückfahrt einen
Tag i man benutze daher lieber die Mo»
selbahn. Die Fahrt ist nicht ohne Inte»
reffe und Trier besitzt sehenswerthe
römische Alterthümer-Bäder, Amphithe»
iter. Brücke, Porta Nigra.?Coblenz hat
-ine Bevölkerung von 37,000 Einwoh«

nein, ohne Militär, welch letztere? gegen
KMXZ Mann zählt. Zur Zeit des.deutsch-
französischen Kriege« lagen hier an 40,-
tXXZ französische Gefangene, von denen
infolge von Wunden und Krankheiten
über 40V starben. Ihre Gräber befin.
den sich auf einer Abtheilung de» städti-
schen Friedhofes und werden sorgsam in
Ordnung gehalten. Dieser Friedhos ist
auch in anderer Hinsicht sehenswerth ; es
ist daselbst ein hübsches Kriegerdenkmal,
ferner sind dort bestattet der Dichter
Max Schenkendorff, die Generäle Hirsch,
seid, B«nin, Louis v. Biilow, Wilhelmv. Hoiningen, v. Goeben und andere
Personen von Rang. Die Umgegend ist
eine sehMuchtbare. speziell so um Aren»berg herum, und weithin schaut das Auge
üppige Felder und wohlgepflegt« Obst-gärten, die Heuer «inen guten Ertrag
versprechen. In d«n W«inberg«n siehtes nicht so vielversprechend aus und derErtrag wird kaum ein mittelmäßiger
sein. Die Witterung ist hier schon seit
einiger Zeit herbstlich und Abends kühl,
dabei regnet es fast täglich, so daß dem
Touristen viele frei« Z«it verloren geht
der Fremdenverkehr und die Rheinfchiff-

Doch für heute genug. F. W.

Neue Anzeigen.

Großer

Vortheil Laden.
511 Lackawanna Avenue.

Haltet, leset undrefiektirt.

berhosm von einer angekauft

Hosin, bis jU Zoll Größe, I»
Kaitun

D ckUb
Prei»

Schwere dlaut Duck Mberhosen... ,!H jU

Kattun Hosen, I.M iiS
Wollene Hosen, iideviol» 2.«X1 t,M
Wollene Hosen, schwer Z.M t.üU
All Wolle Reading» 4.W 2,25
Knabenilorduro»Kniehose»,.t? z»
AU Wollene Kniehosen. .......... .U

Sil Lackawanna Avenue.
Scranton, Va.

3W Pen« A»r. A. B. Warmau.

Sechstes Stiftungsfest

2,'«jährige» Jubiläum der Dedantfeier,
des

Deutschen Krieger -Berein«,

Montag, 2. September 1895,
im Eentral Park.

F«st-Program.
Morgen» k Uhr, Reveille mitKanonentonnee.Mittag» >2 Uhr, Parole Au»gahe.

Uhr, Abmarsch »o» der Krie-

fen, löp'ft >erschlagen, «! s. ».

Abend« kj Uhr, Abholen der Vereine.
Abend» 7j Uhr, Gro? ga<tel>ua; Aufstell-

ung und Abmarsch «on der Tuenee Halle, untee
Leitung de« gest-Marschall» Zeitz Widma,« und
den beide» Adjutinttn gritz Hummler und koui»
Reichen.

Abend» 8j Uhe, bei Ankunft auf dem gest.
platze, wird da» Lied ?Die Wacht am Rhein"
vorgetragen deutschen Gesang.

Nach der I die im Sieger-

Fest Gedicht, »org«eaaen oon geant Veuthner.
Abend» tt) Groß r

Eintritt siir Herrn und Dam«, 25 Tt».

a S 1; m'm??

Peter Krantz,

Ale und Porter.
-i-

Bestellungen für Geranto»

George Spitzer,
Re>do» A»e. «»» El» Slrihe»
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